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W. Erscheint wöchentlich dreimal :
Dienstag , Donnerstag und SamStag .

Breis vierteljährlich in Durlach l Mki » Ps .
Im Reichsgebiet I Ml , 60 Ps ,

Samstag den 21 . August
EinriickungSgebiihr per gewöhnliche vier-
gespaltene Zeile oder deren Raum S Pf .

Inserate erbittet man Tags zuvor bis
spätestens 10 Uhr Vormittags .

<Kagesneuigkeiten .
Bavcn .

Karlsruhe , 19 . Aug . Die in einigen
Blättern erschienene Nachricht , die Großherzog¬
lichen Herrschaften beabsichtigen , von St . Blasien
unter Verzicht auf den Mainauer Aufenthalt
direkt nach Baden - Baden zu reisen , ist sicherem
Vernehmen nach unbegründet . Die Abreise ist
zur Zeit noch nicht fest bestimmt , wird aber
Ende nächster Woche vom 25 . bis 26 . August
in Aussicht genommen . Das Befinden des
Großherzogs hat sich gerade in letzter Zeit
wesentlich gebessert, wovon seine frische Gesichts¬
farbe , sowie der Umstand Zeugniß gibt , daß
S . K . H . die Bäder wieder in vollem Umfang
ausgenommen hat und in den letzten Tagen in
Begleitung der Großherzogin mehrfach Spazier¬
gänge in der prächtigen Umgebung St . Blasiens
unternahm .

Karlsruhe , 19 . Aug . sKarlsr . Ztg .)
Am 16 . August ist der Tender der Lokomotive
des Personenzugs 39 u . Basel -Konstanz (Basel
ab 1 Uhr 25 Min . Nachmittags ) auf der
Strecke zwischen Herthen und bei Rheinfelden
entgleist . Verletzungen von Personen sind nicht
vorgekommen . Das Betriebsgeleise war auf
3s; Stunden gesperrt und wurde der Personen¬
verkehr durch Umsteigen aufrecht erhalten . Ueber
die Ursache der Entgleisung konnten bis jetzt
keine bestimmten Anhaltspunkte gewonnen werden .
— Am 18. August Nachmittags wurde zwischen
Muggensturm und Rastatt auf dem aus Nach¬
lässigkeit des stellvertretenden Wärters nicht
verschlossenen Uebergang der Wartstation 184
vom Schnellzug 9 ein Fuhrwerk überfahren .
Die Pferde wurden getödtet , der Fuhrmann
blieb unversehrt .

s . Dur lach , 19. Aug . Der Einladung
des Vorstands des Gartenbauvereins ent¬
sprechend , war eine größere Anzahl von Mit¬
gliedern zu der Vorstandssitzung im Krokodil
erschienen . In dieser wurden die Mitglieder
der 4 Ausschüsse für die Ausstellung be¬
stimmt . Jeder Ausschuß wird nun sofort die
ihm übertragenen Arbeiten ausführen . Die
Ausschmückung der Festhalle haben die Herren
Handelsgärtner Hertel , Klenert und Meier
übernommen . Die Ausstellung wird am

18. September eröffnet und am 20 . September
geschloffen werden . Am 19 . September wird in
der Ausstellung Nachmittags von 3 — 7 Uhr
ein Konzert stattfinden . Ein Glückshafen , das
Loos zu 10 H , wird während der ganzen
Ausstellung ausgestellt sein. (Bei der letzten
Ausstellung waren alle Loose schon am zweiten
Tage gegen 3 Uhr verkauft .) Da der Plan
einer Ausstellung in der diesjährigen General¬
versammlung allseitigen Beifalls sich zu er¬
freuen hatte , so ist nicht daran zu zweifeln ,
daß die Mitglieder sich zahlreich an der Aus¬
stellung betheiligen werden . Denn diese Aus¬
stellung soll zeigen , daß der hiesige Garten -,
Gemüse - und Obstbau den guten Ruf , dessen
er sich seit Jahren mit Recht erfreut , nicht
nur zu bewahren verstanden hat , sondern daß
er auch erfolgreiche Fortschritte gemacht hat .
Zu dieser Förderung des Garten - , Gemüse -
und Obstbaues hat der Gartenbauverein unter
der vortrefflichen Leitung des Herrn Verwalters
Borell sehr viel beigetragen .

* Durlach . 20 . Aug . Nächsten Sonntag ,
22 . August finden Nachmittags 4 Uhr und Abends
8 Ahr in der hiesigen Festhalte zwei große
Militär - Konzerte von der Kapelle des
1 . Bad . Feld - Artillerie - Regimcnts Nr . 14 statt .
Wir verfehlen nicht, das verehl . Publikum auch
an dieser Stelle auf diesen Kunstgenuß auf¬
merksam zu machen.

Pforzheim , 19 . Aug . Daß man niemals
den Tag vor dem Abend .loben soll , zeigt , so
schreibt der „ Pforzh . Beob "

, bedauerlicherweise
wieder die Typhusstatistik . Nachdem am
Montag nur noch zwei Fälle und am Dienstag
überhaupt kein Fall mehr zur Meldung kam,
glaubte man schon , die schlimme Epidemie sei
jetzt vollständig erloschen. Leider aber sind jetzt
von Mittwoch allein wieder 16 neue Typhus¬
fälle aus der Stadt und drei vom Lande zu¬
sammen also 19, zu konstatiren .

Heidelberg , 17 . Aug . Ueber eine Blut -
that auf der Kirchweihe zu Ziegelhausen , der
ein braver hiesiger Bürger , der 45 Jahre alte
Maurer Johann Jost , zum Opfer fiel , erfährt
der H . N . Anz . Folgendes : „ Jost , der Vater
von 6 Kindern ist, besuchte anläßlich der Kirch¬
weihe seine in Ziegelhausen wohnende Schwester .
Kaum hatte er die Wirthschast , in der er sich

befand , verlassen , um den Heimweg anzutreten ,
so wurde er von einem etwa 19jährigen , ihm
völlig unbekannten Burschen ohne jede Ver¬
anlassung angefallen und in die linke Seite des
Unterleibs gestochen , so daß die Gedärme heraus¬
traten . Ein Bekannter von Jost , der mit ihm
nach Hause gehen wollte und wenige Minuten
hinter ihm herkam , fand ihn schwer verletzt am
Boden liegend . Der Bedauernswerthe wurde
sofort in das akademische Krankenhaus nach
Heidelberg gebracht , wo er seinen Leiden er¬
legen ist ."

Freiburg i. B . , 18. Aug . Staatssekretär
Frhr . v . Marschall traf , der „Breisg . Ztg ."

zufolge , gestern Abend auf der Rückreise aus
der Schweiz hier ein und begab sich aus sein
Besitzthum in Neuershausen .

— Aus Haslach im Kinzigthal meldet
die „ Bad . Landesztg ." : Am Geburtshause unseres
Landsmanns H . Hansjakob , Stadtpfarrer
zu St . Martin in Freiburg , wurde gestern eine
Gedenktafel aus sehr , schön gearbeitetem
schwedischen Marmor angebracht mit der In¬
schrift : „ In diesem Hause wurde der . Volks¬
schriftsteller Heinrich Hansjakob am 19 . August
1837 geboren . Gewidmet von seinen Freunden
zum 60 . Geburtstage ."

Deutsches Reich.
Wilhelmshöhe , 18 . Aug . Die Gala¬

tafel zur Feier des Geburtstages Kaiser
Franz Josefs fand heute Nachmittag l 'j Uhr
statt . An derselben nahmen Thcil : Prinz Adolf
zu Schaumburg - Lippe mit Gemahlin , die
Prinzessin Viktoria , Fürst und Fürstin zw
Waldeck - Pyrmont , ferner die Mitglieder der
österreichisch-ungarischen Botschaft , General der
Kavallerie Fürst Windischgrätz , der kom-
mandirende General des XI . Armeekorps , Ge¬
neral der Infanterie v . Wittich u . A . Der
Kaiser trank auf das Wohl seines theuren
Verbündeten , des Kaisers von Oester¬
reich . Nach der Tafel hielten die Majestäten
Cercle ab.

Berlin , 19 . Aug . Die „Nordd . Allg . Ztg . "
schreibt : In einer Kabinetsordre vom 18^ August
bestimmt der Kaiser , daß aus Anlaß des
25jährigen Regierungsjubiläums des Königs
von Schweden am 18. September das
Schulschiff „ Stein " mit einer aus einem

Feuilleton . 7)

Ein nnvermntheter Zeuge.
Lrigiiial - Erzählung von S . von Linden .

( Schluß .)
Stille trat wieder ein . Der Gerichtshof

hatte Einsicht in den Kalender genommen und
den falschen Zeugen durch einen Gendarmen
absühren lassen.

» Ich habe noch einen zweiten vollwichtigen
Beweis für die Unschuld des Angeklagten, " fuhrder Vcrtheidiger jetzt wieder fort , „ obwohl der
Wahrspruch des Kalenders hinreichend ist , den
memeldlgen Zeugen zu vernichten . Ich bin selber
nach Hamburg gereist , um der Behauptung des
Angeklagten hinsichtlich der geheimnißvollenTante und ihres Geldgeschenks auf den Grund
zu kommen, und lege hier dem hohen Gerichts¬
hof das eidliche Zeugniß der Wärterin vor ,welche , vom Nervenfieber genesen, jene Behauptungin allen Punkten bestätigt . Es ist dadurch er¬
wiesen, daß der Angeklagte das in seiner Wohnung
gefundene Geld von der Tante erhalten hat , es
ist ferner erwiesen , daß der Zeuge , um die aus¬
gesetzte Belohnung zu erhalten , gerade jene beiden
Männer , welche bereits Gefängnißstrase erhalten ,

falsch denunzirte , weil er mit raffinirter Schlau -
i heit voraussetzen durfte , leichten Glauben damit

zu finden , zumal ihr Auswanderungs - Projekt
Geld erforderte und den Raubmord deshalb
motioirte . Hiernach darf ich mit gutem Gewissen
die Freisprechung des Angeklagten beantragen ."

Das Zeugniß der Hamburger Wärterin
wurde verlesen und der Präsident erhob sich ,
um in sichtlicher Bewegung an die Geschworenen
das Wort zu richten , worauf selbstverständlich
ihr Wahrspruch auf „Nicht schuldig " lautete .

Eilert wurde sofort in Freiheit gesetzt . Die
Erste , welche ihn mit Thränen der Freude be¬
glückwünschte, war die alte Mutter des Gefängniß -
Aufsehers . Ihr , die ja nie an seiner Unschuld
gezweiselt , hatte er' s zu verdanken , daß nicht
auch ihn , wie den armen Becker , die schwarzen
Geister der Verzweiflung Seele und Gehirn
umnachtetcn .

Der Nachtwächter Paulsen hatte unter der
Wucht jenes Beweises , der ihn wie eine Stimme
des gerechten Gottes traf , sofort bekannt , daß
ihn nur die Belohnung zu der falschen Anzeige
verleitet , er auch schon lauge auf Rache wegen
seiner Schwester , besonders gegen Eilert , gesonnen
habe , zu deren Ausführung ihm diese Gelegenheit

sehr passend erschien , zumal ein gutes Stück
Geld dabei zu verdienen gewesen war . Die
ganze Geschichte war von Anfang bis Ende von
ihm erlogen .

Man machte nach diesem Geständniß kurzen
Prozeß mit ihm und verurtheilte ihn in An¬
betracht des traurigen Schicksals , welches er der
Familie Becker bereitet , zu zehn Jahren Zucht¬
haus , weil auch der Tod des Unglücklichen in
sein Schuldbuch kam. Für Frau Becker , welche
wieder genesen war , wurde durch eine öffentliche
Sammlung , zu welcher Hoch und Niedrig , Reich
und Arm beisteuerte , gesorgt , während Hans
Eilert jede Unterstützung von sich wies , zu stolz,ein Almosen anzunehmen , das ihm die furcht¬
baren Leiden , welche er erduldet , nur noch
schmachvoller machen würde . Er verlangte nichts
als das Erbe der Tante zurück, um mit seinem
Hannchen den Staub der Heimat von den Füßen
zu schütteln und jenseits des Ozeans ein neues
Leben zu beginnen .

Und dann ließ er sich in der Stille mit ihr
trauen , Niemand hatte davon erfahren , kein
Zeuge war deshalb in der Kirche weiter an¬
wesend , als die beiden Trauzeugen , zwei alte
Arbeiter , welche damals in der Jahrmarkts -
Geschichte energisch für ihn und Becker ein-
getrcten waren .



Admiral , einem Kapitän zur L -ee , einem
Korvettenkapitän , einem Kapitän - Lieutenant
und einem Lieutenant bestellenden Abordnung
nach Stockholm abgehen soll . Als Vertreter
des Kaisers wird Prinz Friedrich Leopold
in Stockholm anwesend sein .

* Eine Nachricht , welche dem „Bresl . Gen .-
Anz .

" aus Rom zugesandt wurde , will wissen,
daß Kaiser Wilhelm an König Humbert
aus Anlaß des Duells des Grasen von Turin
mit dem Prinzen Heinrich von Orleans ein
Glückwunschtelegram mgerichtet habe . Kaiser
Wilhelm habe darin gesagt , er sei zwar kein
Freund des Duells , der Offizier müsse aber
seine angegriffene Waffenehre bis zum letzten
Blutstropfen vertheidigen . Er freue sich um so
mehr über den Ausgang des Zweikampfes , als
es sich um die Wahrung der Waffenehre der
Deutschland eng verbündeten italienischen Armee
gehandelt habe ^

Berlin , 19 . Aug . Der „Reichsanzeiger "
schreibt : Der Kaiser stiftete für die durch
die Wetterschäden Heimgesuchten in den
Königreichen Sachsen und Württemberg
je 15,000 Mark .

Berlin , 18 . Aug . Die Kaiserin hat
dem Vaterländischen Fraucnvcrein der Provinz
Schlesien eine zweite Gabe von 1000 Mk.
aus Anlaß der durch die Uebcrschwemmungen
hervorgerufenen Nothlage überweisen lassen .
Die Kaiserin richtete an den Vorstand des Vater¬
ländischen Frauenvereins folgendes Schreiben :
„Die schweren Heimsuchungen Schlesiens , sowie
auch anderer Thcile unseres Vaterlandes , er¬
füllen mich mit Schmerz und Betrübnis ; . Zu
meiner wahren Genugthuung hat der Vater¬
ländische Frauenverein der genannten Provinz
im Sinne und Geiste der erlauchten Stiften »
eine sofortige Hilfsthätigkeit eingcleitet ; aber
ich bin überzeugt , daß in allen Provinzen des
Königreichs die Theilnahme empfunden wird ,
und es ist auch mein herzlichster Wunsch , daß
bei der Tragweite des Unglücks sämmtliche
Provinzial - und Zweigvereine Sammlungen
eröffnen , um die Schwesterverbände in ihrer
voraussichtlich lange dauernden Thätigkeit zu
unterstützen . Ich ersuche den Vorstand , die
erforderlichen Anordnungen zu treffen , um die
eingehenden Beträge zu sammeln und über deren
Eingang und Verwendung mir durch den ge¬
schäftsführenden Ausschuß Bericht zu erstatten ."

* Friedenskongresse im Geiste der Friedens¬
freunde sind gewiß an sich ganz löbliche Unter¬
nehmungen , erweisen sich aber in Wirklichkeit
doch ohne jeden praktischen Werth . Das Fiasko
des in den letzten Tagen in Hamburg ab¬
gehaltenen Friedenskongresses wird sogar vom
„ Berl . Tagebl . " , welches den Friedenskongressen
sehr sympathisch gegenübersteht , zugestanden .
Das genannte Blatt läßt sich nämlich melden :
„Ueber die Unfruchtbarkeit der Verhandlungen
des Friedenskongresses konnten weder die

Banketreden noch die Meerfahrt nach Helgoland
täuschen . "

* Der Führer de^ Centrumspartei Abg .
vr . Lieber hat am Sonntag den preußischen
Finanzminister und Vizepräsidenten des Staats¬
ministeriums I>r . v. Miguel in Wiesbaden
besucht, vr . v. Miguel hat am Montag dem
Abg . l)r . Lieber in Kamberg seinen Gegenbesuch
gemacht und darf man annehmen , daß diese
Besuche eine Bedeutung für die innere Politik
haben können . Vielleicht hat der Minister zu er¬
forschen gesucht, in wieweit die Centrumspartei
einer Marinevorlage ihre Zustimmung zu er-
theilen bereit ist.

— Das Polizeipräsidium in Berlin
hat die nachgesuchte Genehmigung zur Aufführung
der zur Censur vorgelegten neuesten Tragödie
Sudermanns , „ Johannes "

, mit der Begründung
abgelehnt , „daß öffentliche Darstellungen aus
der biblischen Geschichte des alten und neuen
Testaments bestimmungsgemäß schlechthin un¬
zulässig sind." Nach dieser Begründung darf
man neugierig sein , ob auch die fernere Auf¬
führung anderer Werke , die ebenfalls biblische
Stoffe behandeln , wie z. B . Mshuls Oper
„ Josef in Aegypten "

, verboten werden wird .
Berlin , 18 . Aug . Der bekannte Heil¬

künstler Richard Mohrmann ist auf Grund
eines Ersuchens der Staatsanwaltschaft zu
Frankfurt a . M . wegen fahrlässiger Körper¬
verletzung und Betrugs hier verhaftet worden .

— Fürst Bismarck hat nicht nur dem
Großherzog von Sachsen -Weimar , sondern auch
dem Herzog Johann Albrecht von Mecklenburg -
Schwerin , sowie dem Fürsten Hohenlohe und
dem Herrn von Bülow gegenüber erklärt , Kaiser
und Reich könnten jederzeit auf seinen Rath ^
rechnen.

— Vom Fürsten Bismarck erhielt , wie
die „Voss. Ztg ." meldet , die Wittwe des er¬
mordeten spanischenMinisterpräsidenten Canovas
del Castillo ein Beileidstelegramm , in
dem der Altreichskanzler erklärt , er hätte nie¬
mals sein Haupt vor irgend Jemand gebeugt ,
thue dies aber jedesmal , wenn er den Namen
Canooas höre .

— Das Kaiser - Manöver wird in diesem
Jahre ein Aufgebot von Truppen haben , das
bisher in dieser Größe in Deutschland noch
nicht stattgefunden hat . An dem Manöver werden
thcilnehmen 145 Bataillone , 115 Schwadronen ,
111 Feldbatterien , 21 technische Kompagnien
und 3 Lustschiffer - Ablheilungen . Die Stärke
der Truppen bei dem vorjährigen Kaiser -Manöver
in der Oberlausitz betrug nur 98js Bataillone ,
85 Schwadronen und 98 Batterien . Gebildet
wird in diesem Jahre eine Ost - Armee aus den
beiden bayerischen Armeekorps unter Führung
des Prinzen Leopold von Bayern und eine
West - Armee aus dem 8 . und 11 . Armeekorps
unter General v . Haeseler . Das eigentliche
Manöver findet , wie verlautet , vom 7 . bis >

Die Frau des unglücklichen Becker , der von
allen Seiten Theilnahme entgegengetragen wurde ,
konnte seit dem Tode ihres Gatten den kleinen
Karl , der unbewußt gegen den Vater gezeugt
hatte , nicht mehr leiden . Das arnie Kind hatte
zugleich auch die Mutter verloren , da ihr Herz
sich gegen den Kleinen verhärtete und sie fortan
nur böse Worte für ihn hatte . Eilert und Hannchen
beschlossen deshalb den unglücklichen Knaben
mitzunehmen und als ihr eigenes Kind zu er¬
ziehen , ein Entschluß , mit welchem seine Mutter
sowohl als auch der Kleine sehr zufrieden waren .

Und so trug das Schiff die beiden Schwer¬
geprüften mit ihrem Söhnchen über ' s Weltmeer
nach der neuen Heimat , wo der Freund sie
empfing und dem geschickten Eilert sich bald ein
zusagender Wirkungskreis eröffnete , der ihn das
Leben wieder lieb gewinnen ließ .

Glück und Friede wohnten bei dem jungen
Paar , das den kleinen Karl , selbst als cs später
eigene Kinder besaß , niemals darben ließ an
dem Besten , was die Kindheit verklärt , an
Vater - und Mutterliebe .

Es war die schönste Blüthe auf dem Grabe
des Unglücklichen .

Der Mord des Einnehmers schien ungesühnt
bleiben zn sollen , bis nach einigen Jahren jene
Gegend wieder durch einen Raubmord , begangen
an einem Gutsbesitzer , in Furcht und Schrecken

versetzt wurde . Diesmal aber packte man den
Mörder und wer war es ? kein anderer als jener
Brandt , welcher den ersten verhängnißvollen
Stein auf den Lebensweg unserer beiden Freunde
geschleudert hatte .

Das war eine böse Ueberraschung für seine
Anhänger in der Fabrik , zumal er das Ge -
ständniß ablegte , auch den Mord im Chaussee -
Hause begangen zu haben .

Und ob es oft lange währt , ob der Redliche
auch verzagen möchte , so nahet dem Verbrechen
doch endlich die Stunde der göttlichen Vergeltung .

Das Franzosenloch beim Kloster iu
Wilferdingen .*)

Von Wilferdingen führt eine Straße ostwärts
über den „ Siehdifür " nach Pforzheim . „ Siehdi -
für "

, ein dichter Laubwald , in dem früher Diebe
und Räuber ihr Unwewesen trieben , manchen
Wanderer beraubten und ermordeten , daher der
Name „ Siehdifür "

, Sich dich vorl
Rechts von dieser Straße , etwa 300 Meter

südwärts stand in alter Zeit ein sehr umfang¬
reiches Kloster , dessen Grundmauern i. I . 1889
von einigen Bürgern zum Theil bloßgelegt wurden .
Ueber Name , Zugehörigkeit , Erbauung und Zer¬
störung des Klosters kann in Wilferdingen Nie¬
mand Auskunft geben.

-*) AuS „Ein Beitrag zur Badi 'chen Volkskunde" von E. 5k.

9 . September zwischen Hanau und Aschaffen¬
burg statt .

Breslau , 17. Aug . Eine Episode aus
den Tagen der Wasser Verwüstungen er¬
zählt die Bresl . Ztg . aus dem Mrschberger
Thal . Im Eisenhammer in Querseiftn , wo die
Lomnitz den Hochstammwald durchbrochen und
die Chaussee 85 Meter weit durchschnittlich zwei
Meter hoch mit Zentnergeröll übcrschottert hat ,
sind die Parterremauern weit über die Hälfte
zerschmettert und ohne eine Spur ihres Daseins
zu hinterlafscn , weggespült worden . Dort hat
ein Reisender im ersten Stock die ganze
Schreckensnacht — verschlafen ! ^ ,Unter ihm
spielte sich die Zerstörung in furchtA

-ster Weise
ab , sein Zimmer hing fast frei in der Luft ,
getragen von dem gut verbundenen Balkenwerk
der Parterredecke , aber dieser Gerechte schlief !
Das klingt märchenhaft , ist aber buchstäblich
wahr . Man kann den Besitzer eines so soliden
Schlafs um diese Glücksgabe der Natur nur
beneiden .

Oesterrcichische Monarchie .* Die Völker Oesterreich - Ungarns
haben am 18. August in würdiger Weise den
Geburtstag des Kaisers Franz Josef
gefeiert . Die deutsch - österreichischen Zeitungen
rühmten bei dieser Feier besonders die hohen
Herrschertugenden des Monarchen und wünschen ,daß Angesichts der Festfreude des Geburtstages
des Kaisers alle Zwistigkeiten unter den Völkern
des Reiches verschwinden und alle politischen
und sozialen Gegensätze sich in Harmonie lösen ,wo es gilt , dem Monarchen zu huldigen . Die
„Wiener Abendpost " hob die Zusammengehörig¬
keit des Kaisers und des Volkes in Oesterreich
hervor und erinnert an das Wort Franz Josefs
nach seiner Thronbesteigung : „ Welcher Sprache
die Völker des Reiches sich auch bedienen mögen ,
ich vertraue , daß sich Alle als treue Söhne des
Gesammtvaterlandes bekennen und bewähren
werden ." Möchte in Hinblick auf die traurigen
Zustände in Böhmen der gemeinsame öster¬
reichische Staatsgedanke die Parteien versöhnen ,
oder doch einander näher bringen !

Frankreich .
Paris , 18 . Aug . Präsident Faure ist

mit Hanotaux , Besiiard und Fredericks nach
Dünkirchen abgereist . Eine zahlreiche
Menschenmenge rief : „Es lebe die Republik ,
es lebe Rußland , es lebe Faure ." Ungefähr
zehn Minuten nach der Abreise ertönte am
Fuße des Kiosk am Boulevard Magenta , nahe
beim Bahnhof , eine geringe Detonation , wahr¬
scheinlich von einer Petarde herrührend . Es
wurde jedoch kein weiterer Schaden angerichtet ,
auch Niemand verletzt . Der Zwischenfall ist
belanglos .

Dünkirchen , 19 . Aug . Der Kreuzer
„ Brieys "

, der gestern von hier auslief , um
dem Präsidenten auf seiner Reise nach
Rußl and zu begleiten , ist heute Vormittag mit

Oberhalb des Platzes , wo dieses Kloster
einst gestanden , bemerkt man dicht am Wald¬
rande eine künstliche , scharf abgegrenzte Ver¬
tiefung : das Franzosenloch . Darin soll eine
große Anzahl französischer Soldaten begraben
liegen , die in einem der vielen Kriege , die
Frankreich Ausgangs des 17 . Jahrhunderts mit
Deutschland führte , im „ Siehdifür " gefallen seien.

Es wurde mir darüber folgendes mitgetheilt :
Ein österreichischer Oberst wollte über den

„ Siehdifür " nach Ersingen in die Beichte reiten .
Dies wurden die Franzosen , die Wilferdingen
besetzt hielten , inne .

Ein französischer Hauptmann legte sich also
mit einer Kompagnie Soldaten im „ Siehdifür "
in einen Hinterhalt , um den Oesterreicher zu fangen .

Der Schulze von Wilferdingen aber bekam
Wind von der Sache , warf sich heimlich auf

^ sein Pferd und ritt , was es erlaufen mochte , auf
Umwegen dem Oesterreicher entgegen und warnte
ihn . Dieser kehrte natürlich sofort um , nahm
eine Schwadron seiner Reiter mit sich und ritt
wieder dem „ Siehdifür " zu .

Vorsichtig wurden die im Hinterhalt lauern¬
den Franzosen ausgekundschaftet , blitzschnell
überrumpelt und im Gemetzel alle schonungslos
niedergemacht . Im Franzosenloch liegen sie alle

begraben .



zerbrochener Kolbenstange und eingestoßenem
Minder hierher zurückgekehrt. Der Unfall wird
dem Eindringen von Wasser in den Cylinder
zugeschriebev. Der „Dupuy de Löme " wird in
See gehk chm den „Brieys " zu ersetzen .

Pari ? , 18. Aug . Der Prager Meteorologe
Zenger ist Gast der Akademie der Wissen¬
schaften. Er prophezeit schwere Katastrophen
für Ostfrankreich , Elsaß , Süddeutschland und
Oesterreich in der zweiten Hälfte des August .

Spanien .
Madrid , 19. Aug . Das oberste Gericht

des Kriegs und der Marine bestätigte das
Todesurteil gegen Angiolillo ; der
MinisterraU . stimmte ihm ebenfalls zu.

Bulgarien ,
— Der bulgarische Ministerpräsident

Stoi low macht noch immer keine Miene ,
Oesterreich die von diesem verlangte Genug -
thuung zu geben . In Wien ist das Gerücht
verbreitet , daß Stoilow seine Entlastung an -
geboten , Fürst Ferdinand aber sie nicht an¬
genommen habe . Das würde , wenn es sich be¬
stätigte , die Angelegenheit verschlimmern . In
Bulgarien selbst hat man sich durch kein Be¬
denken stören lassen , den 10 . Jahrestag der
Regierung des Fürsten ( 14 . August ) zu feiern .
Es gab in Rustschuk Tedeum , Parade und
Galadiner . Auch eine Glückwunschdepesche des
Sultans traf ein , an der im gegenwärtigen
Augenblicke das Interessanteste die Betonung
des Vasallcnthums des Fürsten ist. Die sonstigen
großen Ereignisse , welche für den 14 . August
angekündigt waren , sind ausgeblieben .

Amerika .* Die Vereinigten Staaten von
Nordamerika scheinen nun doch die Absicht
zu haben , die Aufständischen auf Cuba zu unter¬
stützen. Aus Washington kommt die Meldung ,
daß das Marineamt den Befehl erlassen habe ,
am 1 . Oktober im Hasen von New - Aork eine

Flottille von Torpedobooten in Dienst zu stellen ,
die nach dem Golfe von Mexiko gehen und dort
bis zum nächsten Frühjahre bleiben sollen .

Verschiedenes .
— Der Kriegsschatz im Juliusthurm zu

Spandau ist kürzlich wieder einmal von Mit¬
gliedern der Rcichsschuldenkommission aus Ber¬
lin revidirt worden . Es wird darüber berichtet :
Auf einer Treppe gelangt man nach Oesfnung
von drei eisernen Thüren in den Raum , wo
die 120 Millionen Mark in gemünztem Golde
aufbewahrt werden . Tausend eiserne Kästen
liegen wie Zigarrenkisten übereinandergeschichtet .
Jeder Kasten hat 12 Fächer , die wieder je
10,000 Mk . in Beuteln enthalten . Die Revision
geschieht mittels Stichproben ; ein paar stramme
Artilleristen werden herbeigeholt , um die Kästen
anzuheben . Einige Male wird der Inhalt der
Beutel nachgezählt , sodann werden verschiedene
Kästen , die mittels versiegelter Plomben ver¬
schlossen sind , geöffnet , damit man sich von der
richtigen Zahl der Beutel überzeugt . Für die
Sicherheit des Kriegsschatzes wird in folgender
Weise gesorgt : Zunächst darf die Citadelle nur
von solchen Fremden betreten werden , die durch
bekannte Militärpersonen legitimirt sind . Vor
dem Eingang zum Thurm steht ständig ein
Militärposten . Jeden Mittag 12 Uhr begibt sich
der wachehabende Offizier in Begleitung eines
Feldwebels in das Thurmgewölbe , und dabei
werden dieFundamentmauernsorgfältiguntersucht .

Berlin , 17 . Aug . Der „Lokalanzeiger "
berichtet über eine eigenartige Entdeckung , die
ein Schutzmann in früher Morgenstunde in der
Friedrichstraße machte. Dem Beamten fiel ein
Einjährig - Freiwilliger eines auswärtigen
Regiments durch seine ganz auffallend unvor -
schriftsmäßige Haltung , sowie dadurch auf , daß
er Damenhandschuhe trug . Nach der Festnahme des
merkwürdigen Kriegsmannes entpuppte sich dieser

auf der Wache als eine schmucke Blondine . Ne hatte
sich dieAusrüstung eines Einjährigen , mit dem sie be¬
kannt war , hinter dessen Rücken für kurze Zeit un¬
geeignet , um sich in ihr — photographiren zu lasten .

AuS der Schweiz , 17 . Aug . Aus dem
Fremdenbuch der Hütte ans dem Großen
Mythen theilt der „ Einsiedler Anz." einige
Poesien mit . Ein aussichtsbegeisterter Bayer
leistete sich folgende Verse : „Heil dir , Helvetia ,
in deinen Bergen , Möcht ich verträumen meinen
ganzen Verstand ." Unter diesen Spruch
schrieb eine boshafte Hand : „Ist baldgescheh ' n."
Ebenfalls aus Bayern dürfte der Verfasser
folgenden drastischen Verses sein : „Aufikraxelt !
Nebel troffen , G ' sesten zwoa Stund '

, Rausch
g'soffen. Sonst aber g' sund ! Abighaxelt ."

— Echt Sibirisch . Dem „Verl . Tagbl ."
wird geschrieben : Der russische Justizministcr
Murawjew , welcher sich vor einigen Wochen
zur Eröffnung der neuen Gerichtsinstitutionen
nach Sibirien begeben hatte , wird von den Zu¬
ständen auf der sibirischen Bahn wenig erbaut
sein. Derselbe hatte seinen Reisewagen nebst
Gepäck in einem besonderen Waggon bis zur
Station Kljutschi vorausbesördern lasten ; beim
Eintreffen des Waggons in Kljutschi fand sich
wohl noch der Reisewagen des Ministers vor ,
das Gepäck aber war verschwunden . Dieser
kleine Vorfall reiht sich würdig der schönen
Geschichte von dem Füßchen Cognac an , welches
Herr Faure den Offizieren eines Kosakcn -
regiments zum Geschenk machte , und das auf
der Südwestbah n spur los abhanden kam ._

Schiffs - Nachrichten .' sRcd Star Line Antwerpen .) Dampfer
„ South wart " ab Antwerpen 7 . Ang. ist am 17. Ang.
in New-Aork eingetroffen .

(Compagnie generale transatlantique
Havre .) Schnelldampfer „La Normandie " ab Havre
7. Aug. ist am IS . Aug. in New - Aork eingetroffen.
Mitgethcilt durch die konzessionirte Agentur Andr .
Enzmann , Durlach.
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Klee - L Oehmdgras -
Versteigerung .

Die Stadtgemeinde läßt
Samstag de» 21 . August ,

Vormittags 11 Uhr ,
versteigern :

a . das Oehmdgras - Erträgniß im
Schloßgarten - in 2 Loosen ,

d . 2 '; Viertel Klee im Gewann
Fürstenberg .

Zusammenkunft im Schloßgarten .
Durlach , 20 . Aug . 1897 .

Der Gemeinderath :
I . V . :

CH . Bull .

Berghausen .
Kin-sfamn -Vkr-cherung."

l Die hiesige Ge -
' meinde läßt am

Montag den
. 23 . August d. I .,

Nachmittags 2 Uhr , einen fetten
Rindsfarren gegen Barzahlung
öffentlich versteigern .

Zusammenkunft im Hofe des
Farrenhalters .

Berghausen , 18. Aug . 1897 .
Der Gemeinderath :

Wagner .
Nothweiler .

prmabAnzeigen .

kuks

sr
6b

K>

m »n rliwod

- Inssetsnpulvsr
8̂ mit
^ vertilgt alle Jnsecten radikal ,
rr _ Erfinder und Fabrikant

Wohnungen zu vermethen .
In unseren Neubauten am Dur -

lach-Auer Weg , bei der Sägmühle ,
haben wir noch zwei Wohnungen
im Vorderhaus , I . Stock , mit je
3 Zimmern , sowie zwei Mansarden¬
wohnungen im Seitenbau mit je
2 Zimmern nebst Zugehör auf
23 . Oktober zu vermiethen

Andreas und Wilhelm Selter ,
_ A u e . _

2 Mansardeuwohnungen
nebst Zugehör hat in Aue auf
23 . Oktober zu vermiethen

A . Selter , Gärtner , Aue .
Krlterstraße 24 . Ecke der Mittel¬

straße , ist ein möblirtes Zimmer
sogleich oder auf 1 . September zu
vermiethen . Näheres 2 . St . , links .

3 schöne gesunde ineinander
gehende Zimmer nebst Zubehör
sogleich zu vermiethen

Mestaurant Schlößle .

kinäervagenMA
noch ungebraucht , preiswürdig zu
verkaufen . Auskunft ertheilt die Ex¬
pedition dieses Blattes .

l.säörpsnlollsl ,
pr . Paar Mk . 1 .30 , sind wiedei
haben bei

L . Schwan im Löwei

Zwei anständige Arbeiter
können Wohnung erhalten

_ Jägerstraße 4 .
ein gut möblirtes , ist

, sofort oder später zu
vermiethen Seholdstraße 4 .

Einige Arbeiter
können Kost und Wohnung erhalten
_ Karlsruher Hof , 3 . St .

2 Arbeiter
können Wohnung haben
_ Hauptstraße 48 .

Wegen Umzugs billig zu verkaufen :
1 Kochherd , Weinfässer , Krautstande ,
1 Kessel, Feldgeschirr und sonst noch
Verschiedenes

Güterbahnhofstraße 3 , Hinterh .
1 Morgen hinter der
Mittelmühle , zu ver¬

pachten . Näheres

_ Spttalstrastr 2.
Frische ital . Eier ,

pr . Stück 6 H , 100 Stück ^ 6 5 .60 ,
sind eingetroffen bei

_ pkilipp L. ugsi » .
Eilt Kaufen Dung

ist zu verkaufen

_ im Gasthaus zur Sonne .
Eine freundliche Wohnung von

3 Zimmern , Küche , Wasserleitung ,
Speicher , Keller ist per Oktober zu
vermiethen . Näheres bei der Ex -
pedition dieses Blattes ._

Eine kleine Wohnung von
2 Zimmern , Küche nebst Zugehör
ist an eine kleine Familie sofort
oder später zu vermiethen . Zu er-
fra gen bei der Expedition d . B l.

Zwei Wohnungen im Hinterhaus ,
die eine mit einem Zimmer , die
andere mit zwei Zimmern und allem
Zugehör ( Wasserleitung ) , auf den
23 . Oktober zn vermiethen . Näheres

Kauptstraße 53 im Laden .

flivl ! . Kalis jx.
empfiehlt :

la . Kernseife , weiß , per Pfd . 23 H ,
la . Kernseife , gelb , „ „ 22 „
^ Lenil'il'ik kspllseiis ^

in Pfd . - und ^ - Pfd . - Stücken ,
per Pfd . 28

8un ! ig !ii> 88ii6 ,
per Doppelstück 32

Is . leigseite , per Pfd . 22 H ,
la . 8okmierseife , per Pfd . 20 H ,
bei Abnahme von 5 Pfd . per Pfd .
1 H , bei Abnahme von 10 Pfd .

per Pfd . 2 H billiger .

8elieuertiieher , per St . von 20 H an ,
8isubtilclier , per St . 15 H ,
8elimiergeIIeinwanä , per Bogen 8 H ,
Klaspapier , per Bogen 4

KsIIseife in Stücken ä 10,15 u . 40 H ,
Iliompson ' s 8eikenpulver , per Packet

15 H ,
la . sseitlaugenmelil , per Pfd . 12 H ,
kleicksoäa , cr ^st . 8oäa ,
lloffmann 's 8traklen - 8iärlce , offen
und in Pack , von )z- Pfd . bis 10 Pfd .,
Lrtzme -8tärlce ,
Iffsclc's voppel -8iSrIcö,
Vtzascliblau in Kugeln , Pulver und

Papier ,
8vkeidenwachs , korax und sonstige
_ lVLseke - Artikel ._

Oehmdgras ,
2 Morgen , zu verkaufen

Klnmeuvorstadt 7.

HVnllNIINil ^ ganze zweite
ffVUllllUliA Stock , bestehend

aus 4 Zimmern , großer Küche und
sämmtlichem Zubehör , hat zu ver¬
miethen

August Gib ,
Ecke Kronen - und Spitalstr .



ßvang . Arbeiter - und
Kandwerkerverein .

Heute Abend Singstunde .
Der Vorstand .

Kercii, fiir Himöopthir mi-
Dlmhkillnuidk Dmlich .
Samstag den 21 . d . Mts . ,

Abends halb 9 Uhr :
Mitglieder - Mersammkung

in Genter 's Halle hier .
Um zahlreichen Besuch bittet

Der Vorstand .

LchWben-Vkttill Eintracht
Durlach.

Samstag den 21 . Augnst ,
Abends ^9 Uhr :

Wonatsver fammkirn g
im Lokal (Schlößle ) , wozu die
verehrt . Mitglieder freund ! , einladet

Der Vorstand .

Samstag Abend ^ 9 Uhr aus
besonderem Anlaß

HesangsproVe.
Der Vorstand .

AeWasse Durlach.
Sonntag den 22 . August 1897 , Nachmittags 4 und Abends 8 Uhr :

Ami große Militär - Cmittltk ,
gegeben von der

Kapelle des 1 . Bad . Feld -Art . Reg . Nr . 14.
Direktion : König ! . Musikdirektor Liese .

3V
Abend - Concert im Ga rten bei elektrischer und bengalischer Beleuchtung.

S vr s r -vT - s r 1? .
M . Die Programme enthalten sehr beliebte unterhaltende Musik -

stücke. — Bei ungünstiger Witterung finden beide Concerte im Saal statt .

Grüner : Kof .
Sonntag den 22 . August , bei günstiger Witterung :

TuriiMkiiide Durlach.

Sonntag den 22 . August
findet in Knittlingcu das 50jährige
Jubiläum des Turnvereins , ver¬
bunden mit Preisturnen , statt , wo¬
bei sich unser Verein bctheiligt .
Denjenigen Mitgliedern , welche am
Samstag fahren , zur Nachricht , daß
der Zug 6^ Uhr geht und haben
dieselben um 5^ Uhr beim Vorstand
anzutreten . Denjenigen Mitgliedern ,
welche am Sonntag früh fahren ,
theilen wir mit , daß der Zug
6" Uhr abfährt und haben dieselben
um 5' " Uhr beim Vorstand an -
zutretcn . Um pünktliches Erscheinen
wegen der Fahrkartenlösung bittet

Der Vorstand .
Für Fahrpreisermäßigung ist

Sorge getragen .

WichlWs -Ukberilchiilk L EmMIiliig.
Einem geehrten Publikum von Durlach , Karlsruhe und Umgegend

gestatte ich mir die ergebenste Anzeige zu machen, daß ich die

/ um 8elrlö88l6 iu vurlueli
käuflich erworben habe . Für gute Küche , reine Weine , nebst
einem hochfeinen Stoff Prinh ' schen Biers habe bestens Sorge ge¬
tragen . Gleichzeitig empfehle meine Räumlichkeiten zur Abhaltung
von Hochzeiten , Vercinsfeierlichkeiten , wie für geschlossene Gesellschaften .

Indem ich um geneigten Zuspruch bitte , zeichne
Hochachtungsvoll

^ MlLL Vorsl ,
früher Hekonom und Früchen - tzhef .

Möblirte Zimmer jederzeit zu vermiethen .

Todes - Anzeige.
sDurlach .j A . -unden

Md Bekanntü .Mmachen
wir die traurige Mit¬
theilung , daß es Gott
dem Allmächtigen gefallen^ hat , unsere liebe Gattin ,
Mutter , Schwiegermutter ,

Großmutter und Tante
Magdalene Wackershauser ,

geb . RukilanH .
Mittwoch Abend 7 »>^ hr von
ihrem langen , schweÄ Leiden
zu erlösen .

Um stille Theilnahme bitten :
Die trauernden Hinterbliebenen :

Leonhard Mackershauser
und

'
Kinder .

Durlach , 18. Aug . 1897 .

Evangelischer «KotteSvienst .
Sonntag den 22 . August 1897.

1 ) In Durlach :
. Vormittags : Herr Stadtpfarrcr Specht .
Nachmittags 1 Uhr : Christenlehre .
>Nachmittags 2x Uhr : Herr Vikar Hof Heinz .

von Laugeustcinbach.
2) In Wolfartsweier :

! Herr Kand . Kn obloch von hier.

verkaufe ich einen Vorrath von

4M Liter W6cr Weißwein
bei Abnahme von 50 Liter pro Liter zu 32 L, .
Für Naturreinheit leiste Garantie .

Friedrich Dietz , Küfevrrrerster .

Sonntag , auf Verlangen :

Kartoffelwürste
im „ Knsnze " .

Sonntag :

Aurtossesmürste
(Nachbestellung )

_ im Deutsche « Hof .
Ein Kinspänner -

Wagen mit Sperr -'
vorrichtnng zu ver¬

kaufen bei
Christian Maier . Rintheim .

Ein Einspänner -Wagen ,
t Kuh , 1 Rind , Pflug

Lund Egge , Heuleitern rc .,
sowie 3 Morgen Oehmd auf der
Hub zu verkaufen . Näheres bei

Wilhelm Langenbein
in Aue .

Ein Zimmer mit jKüche und
Zugehör ist zu vermiethen

Herrenstraste 25 .
Kine Mähmaschine

( Fußietrieb ) ist unter Garantie
billig zu verkaufen

Palmaienweg 2 a, 2 . St .

Futterfchneidmaschinen ,
neu und gebraucht , Obstmuhle » K Urejfen , Tranbenmnhle « ,
Windmühle « , Dreschmaschinen § Göpel , Almer Pflüge 8
Eggen , Schubkarren » Janchepnmpen , Uertheiler Schöpfer
empfiehlt in großer Auswahl zu billigsten Preisen

Ott « 8 <rlKi» L«It , Gifeichandlnng,
beim Rathhause .

Prima Hammelfleisch
wird Samstag und Sonntag ausgehauen bei

«R « Lrir8 OirlL , Metzger

0 böritSU 86 s l»iU88 l(0 !ll6N
beste Brenn kohlen , liefert zu Sommerpreisen und nimmt Be¬
stellungen entgegen

Kohkenhandkung , Kronenttraße 8 , Dirrkach .

Tüchtige

Uz- L
finden bei gutem Lohn
dauernde Beschäftigung .

Offerten unter 8 . . 1776 besorgt

klltlolk A088e ,
Uannksim .

KSlhßslhks Geschirr
ist am Samstag Morgen im Hofe
des Gasthauses zum Engel in allen
Sorten zu haben . 6 Häfen 60

pkeilken .
Eine Wohnung von 2 Zimmern

nebst Zugehör ist wegen Wegzugs
sogleich oder später zu vermiethen

Kammstraße 34 .
Daselbst sind 2 Krautstanden

zu verkaufen .

Haus - Verkauf.
Wegen Erkrankung des

jetzigen Besitzers ist ein
in schönster Lage der

Hauptstraße mit gutem Geschäft
unter sehr günstigen Bedingungen
zu verkaufen . Das Haus befindet
sich im besten Zustand . Zu er¬
fragen bei der Expedition d . Bl .

la . neue

per Pfd . 36 gemahlen , per Pfd .
40 empfiehlt

Fried . Kariv fr.
Oehmdgras - Verkauf.
5 Vrtl . am Röseugärtle , 2 Vrtl .

im Eiseuhafen , 2 Vrtl . auf der
Fasauenwiese , i )j Brtl . am Brunnen¬
haus hat billig zu verkaufen

Christof Jung , Kelterstr . 20 .

Friedens -Kapelle .
Sonntag , 22 . August 1897 . Vormittags

HO Uhr : Predigt . Vormittags Hl Uhir
Sonntagsschule . Nachmittags 2 Uhr : Jung -
fraiienvercin . Abends 5 Uhr : Predigt .
Abends 8 Uhr : Jnnglingsvcrci » ._

Stadt Durlach .
Slandesöuchs -Auszüge .

Geboren :
12 . Ang . : Elsa Margaretha , Vat . Jakob "

Morlock, Metzgermeister in
Hohenwettersbach , v. Schil -
ling '

sche Gemarkung .
Gestorben r

18. Ang . : Magdalena geb . Nuhland , Ehe¬
frau des Bnreaudieners a . D „
Lcophord Wackershauser ,
57 ^ Jahre all .

19. . Alfons Martin , Vat . Joieff
Siegler , Straßcnwarl , 6 W . a.

20 . „ Erwin Adolf , Vat . Adolf Heß.
Schlosser , 9 Wochen alt .

20 . . Johannes Bernhard , Ehemann, .
Polizcikommissär , 48L I . a ..

Lanvbezirk Durlach .
Airchhof der Erwachsenen.

It. Quartal 1897 .
Hohenwettersbach :

28. April : Franz Wackenhut, verheir . Tag¬
löhner , 64 I .

Iöhlingen :
5. Mai : Karoline Hasenfuß geb . Vorderer »

Maurers Ehefrau , 45 I .
9. „ Franz Anton Reichert, vcrwittm .

Maurer , 86 I .
9. „ Bär Walter , verheir . Macklcr.

82 I .
21 . „ Ferdinand Hauser , led . Pfarrer .

76 I .
K l e i n st c i n b a ch :

16. April : Christlich Gotthold Maag .
verheir . Sleinhauer , 44 I »

29. Juni : Friedrich Waqner , led . Haupl -
lehrer , 65 I .

Königsbach :
4. April : Ernsiine Maier , geb . Hoch .

Steinhauers Ehefrau , 31 I .
14. „ Katharine Schaudt , led ., 41 I .
3. Mai : Christine Kratt , geb . Schaudt .

LandwirihS Ehefrau , 32 I .
9 . Juni : Christian Fränklc , verheir . Tag -

löhncr . 6l I .
17 . „ Daniel Kern , verheir . Tag¬

löhner , 72 I .
L a n g e n st e i n b a ch :

2 . April : SibiUa Uckele , geb . Rupp .
Landwirths Wtb ., 85^ I .

13 . „ Juliane Schmidt , geb . Ried.
69 I .

19 . „ Juliane Rausch geb . Dambachcr .
Landwirths Wtb ., 60 I .

6 . Mai : Magdalene Müller , ledig, 45 I .
14 . „ Jakob Nagel , verwittw . Schmied.

58 I .
22. Michael Wacker, verwiltw . Land -

wirth , 83 !s I .
Singen : - . ,

4. April : Johann Spiegel , verwittw .
Landwirth , 70 I .

19. Mai : Johann Schneider , verwittw .
Taglöhner , 47 I .

Rcdaküö " Lnir* ',n> Verigg von kl . Dnv».
Hiezu eine Beilage .
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Amtliche Lekmmtmachimgm.
Graßhnzogliche Saugemerliksihule Karlsruhe .

Das Wintersemester 1887 98 »«Ginnt am Mittwoch den S. Rov .
d. An diesem Tage finden die Ausnahmsprüfungen sowie die Einweisungen in die
einzelnen Abtheilungen und Klaffen statt .

Die Schule besteht aus folgenden 4 Abtheilungen :
I . Hochbantechnische Abtheilung . Dieselbe hat die Aufgabe , durch

systematisch geordneten Unterricht für ihren Beruf auszubilden : Baugewerkmeister
( Maurer - , Steinhaucr - und Zimmermeister ) , Bauhandwerker (Schreiner , Glaser ,
Schlosser rc ) , staatlich geprüfte Werkmeister , Bauführer und Zeichner .
— Der Unterricht wird in 6 Klassen crthcilt ; die sechste Klasse wird hauptsächlich
auch von denjenigen besucht , welche sich dem staatlichen Werkmeister - Examen unterziehen
wollen . Letztere wird nur im Winter geführt . Die Kurse sind halbjährig .

. II . Bahn - und Tiefbautechnische Abtheilung . Dieselbe bezweckt zu¬
nächst die Ausbildung von Technikern des mittleren Bahn - und Tiefbautcchnischen
Dienstes , sowie von staatlich geprüften Werkmeistern < s. Gesetzes - und Ver¬
ordnungsblatt 1895 Nr . XVVI1 . I Diese Abtheilung besteht ebenfalls aus 6 aufeinander¬
folgenden Klassen mit je halbjähriger Dauer . Demgegenüber gewahren die unteren
Klaffen dieser Abtheilung den Bahnmeistern die zu ihrer theoretischen Prüfung
nöthige Ausbildung . Auch finden Bauführer und Zeichner sowie event . auch
Strotzen » und Dammmeister geeigneten Unterricht für ihre berufliche Ausbildung ,
sobald dieselben den Aufnahmebedingungen Hinsichtlich der Vor¬
bildung und Praxis entsprechen .

III . Maschinentechuische Abtheilung . Diese bezweckt die Ausbildung
von Maschinentechniken : für Konstruklionsbureau und Werkstatt . Bei den Gr . badischen
Staatseisenbahnen kann die theoretische Ausbildung der Wortführer durch Zeugnisse
über den erfolgten Besuch dieser Abtheilung erbracht werden . Der Unterricht wird
hier in 4 Klassen mir ebenfalls halbjähriger Dauer erthcilt . i

IV. Abtheilung für Heranbildung der Gewerbelehrer . Die Kan !
didaten dieses Lehrberufs haben 7 Semester die Anstalt zu besuchen , Für die Ab¬
solventen eines Seminars ist vor dem Eintritt eine mehrwöchentliche praktische Tätig¬
keit nöthig , bei allen übrigen must dagegen der Nachweis einer solchen mindestens von
der Dauer eines halben Jahres erbracht werden . j

Das Schulgeld beträgt für sämmtlichc Abtheilungen pro Semester 30 -^ l ;
außerdem hat jeder neu cintretcnde Schüler eine Aufnahmstaxe von 5 zu ent¬
richten . Das Unterrichtsmaterial hat der Schüler selbst zu beschaffen .

Glmmtikt reine Naturweine,
wie : Karsrrstühlrr , Markgräfler , Durbacher etr . Weiß - und
Roth meine , ferner Kappoltsmeiler , Rhein - ««d Moselweine
empfiehlt in Gebinden von 20 Liter oder Flaschen an die

Weinhandlrmg von Larl I 'ra.QtLma.nn,
v u nls crk .

Flaschenweinnikderlage bei ^ Rleeeimann , Conditorei .

die verschiedenen Abtheilungeu gibt tz. 4

sollen dieselben

Ueber die Aufnahmebedingungen in
Seite 5 des Programms nähere Auskunft .

Die Anmeldungen können jederzeit schriftlich erfolgen , doch
spätestens 14 Tage vor Beginn des Semesters stattgefnndcn haben .

Zum Besuche eines Semesters betragen die Ausgaben für Kost , Logis
Bedienung in Privathäniern 200 — 230 ^ !, siehe Programm 8- 11 Seite 28 .

Die Abgabe der Programme und Anmeldeformulare erfolgt unentgeltlich .
Karlsruhe , im August 1897 .

Are Direktion :
K i r ch « r.

und

Stadtgemeinde Durlach .
Einladung

zur

OekmätMis - Versteigerung .
Dienstag den 24 . August , Vormittags S Nhr : Platt¬

wiesen , hinter Aue , Gänsewaide , Hummelswiesen , Dornwäldle , Reiherplatz ,
Hintcrwiesen , Plotterwiesen , Zimmerplatzwiescn , der Dreispitz bei der
Untermühle , die Speckwicsen , Elsmorgenbruch , ehemalige Landbaum¬
schule , kurze Stücke , die früheren Hegwäldlcinsäcker , Neuwiesen , Tag¬
waide ; zusammen 30 Hektar . Zusammenkunft am Amalienbad .

Mittwoch den 25 . August , Vormittags 8 Uhr : Füll¬
bruchwiesen ( aus die Pfinz , Mittclstücke , Einholdwäldle , Götzenstück ,
oberer Hasenbruch ) ; ca . 56 Hektar . Zusammenkunft am Orts -
eingang von Büchig .

Durlach den 9 . August 1897 .
Der Gemeinderath :

I . V . :
^ C h . B u ll . Franz .

40 KSllpl8ll '3886 40 .
I *. V . , in vHLDla .oL

kwxütztüt Isiv . HnppenetnIaKen von Iii »« rr ,
LL«t8 , Ovv8te , 8 » K« , xeiine Lern , sovis :

un i « ries ; nueb lkrlbsvo , sknlinvn ,
1^1» 8vn^ in nur Autkoebenäen Hnslitätsn .

InAein » eI »te ^ rei88ell »vvren , L88ixAurlLen ,
V » kvt8ent « , HVtI«t- , HVvia - , einlselien null

» «lein unä 1t» I. kH» e «» r «»nl , I » . » inerllr .
IVl Vninptnpted , L « et8vl »8;vn , ^ ptel - unä^ ^ Lir » « » 8el »n >tre .

/ ^l e8n » Ä!Iiett8 - , <»evürL - u VaniIIe -Oti «»e «»I» 0e ,
s One » « , Hiev , Unllle unä süiumtUobo <4e -

niirxe , AU» » 0eI » unä Ik« 8invn etc .
i» iuentl »» lvr -, I .1inl » urK «r - , Itnlliin -

1 - ^ 01e8nn «lIivit8 - L » 8v unä
8 » r «tetlvn ,

^ »«^» «» ee iu äiv . prüinürten Zortsn , Lir8 « I»- unä
I ^ 2!vet8eI »Nvn » » 88vr , Lnin , ^ r » e , <)«»K» » eEM Eä I^un8et »e88enLe » 2 u eivilsn Lreison .

I » . gesiebte Oberhäuser Nußkohle « ,
„ ftückreichen Fettschrot ,

Schmiede - Nußkohlen ,
Saarkohleu von sämmttichen Zechen,

buche »» und tannen Holz , gesägt 4- gespalten,
empfiehlt bei billig gestellten Sommerpreisen u . prompter , reeller Bedienung

Ott « 8vlnnl «rt keim HlatHaus .

ft

ff

Wrivat -Anzeigen .
Futterartikel , Futterartikel ,

als Mais , Maisschrot . Hafer , Futtermehl und Kleie , empfiehlt
zu den billigsten Tagespreisen

kexrünäet 1825 . ^ HvlulLvIlSL ^ 3,8861 ? ^ « exrimäet 1825 .
VON älol ». Olir . ^ « «I»tent »erKvr in IlvilUr «» UN

amtlich geprüft , ärztlich empfohlen bei und
( wenn nach dem Baden damit gewaschen ) , feinstes Voilatte - initt « ! .

In Flacons L 40 und 70 Pfennig .
Alleinige Niederlage für bei « N « « «-» sei .

Minuten

Fliegen
MM

in Zimmer ,
Küche oder Stallung unter

1 Garantie .
l Wirbt cgiftixzl
s D -rlma ist nur

l verneg . Fla,chent ^ ,
l zu 30 u . 50 Pfg .
, Stclubbürrtsk
! unbedingt notwendig , hält

_
l jahrelang , 15 Pfg . Zuhaben

in Durlach in der Löwenapotheke
und in der Einhornapotheke , !

in Weingarten in der Apotheke .

beste Qualität , empfiehlt billigst
I _,v >.Z ; s27 _

Anzeige .
Einem verehr ! , hiesigen Publikum

die ergebenste Anzeige , daß ich bei
Herrn Rechtsagent Julius Wein -
heimer , Hauptstraße >2 hier,
eine Filiale meines Möbeltransport -
und Verpackungs -Geschäfts errichtet
habe . Hochachtend

Karksruke , Kronenstraße 7 .

kiUiMte Le2li88qa«I ! tz tür :

LMlüggs
- » Ksnos Loräs

8smmot « — futtsrslokks .
<»» «, » i » » No, » «

E llnüter n. preist . xr» t. n ke«. D
4 . 8ti -sit , Ltllingen.

Sxsaial - Vsrsauck ^ ssaliatt kür
Lttlinxor Wsiss - Vaarsa .

In schönster Lage der Stadt
sofort oder auf 1 . Oktober
zu vermiethen : I oder 2 un -
möblirte Zimmer ; eine Woh¬
nung von 4 Zimmern , Küche
und allem Zugehör , sowie
eine Wohnung von 3 Zim¬
mern und allem Zugehör .
Näheres bei Metzgermcister
kkdvvlev , Hauptstra ße 23 .
Woßnungen zu vermischen
Auer Straße , Ecke der Wil -
helmstraße , verschiedene Wohnungen ,
begehend uns 3 und 4 Zimmern ,
event . der ganze Stock von 7 Zim¬
mern , Alles der Neuzeit entsprechend
eingerichtet . Näheres bei

F . Kindler .



No . 2

Suppenwürze in Original - Fläschchen von 35 H an ist zu haben bei
. . I»KUipp I -uKor und Filiale .

„ Onginal - Fläschchcn No . 0 35 Gramm werden zu 25 -H ; No . 1 - - 7Y Gramm zu 45 L :" 0 Gramm 7» ^ mit Maggi 's Suvvenwürre nachgefüllt.

rvi /^6618

IX

Siehste , Schatz ! nun können wir heirathen , denn
wir brauchen nun nicht mehr auf die Erbschaft zuwarten .

Herr Jttmantt . gibt uns ja die ganze Aus¬
steuer und alle Möbel auf

Wir können in kleinen Abzahlungen Alles bezahlen , so
daß es uns nicht schwer fällt , und brauchen wir uns für diese
Hilfe bei Keinem zu bedanken .

lilmnnii
17 Anrcrlienstrnße 17,

Karistraße - Gike , KarLstraße - Gcke ,

Größtes und ältestes Waaren- und
Möbel-Credit -Haus

in ganz Deutschland und der Schweiz .
Alle Aufträge und Zahlungen für Durlach und Umgebung nimmt entgegen mein Vertreter

Vilpolo » « üoksr , Pfin,Vorstadt 2 . Dmlach.

Tslsustsr 1893 .
l-akree kinkencler 8ois .
Nebels rbeinl . Nsuskreunei.
Vetter vom Uliein.
ps ^ne's rsmilienleslenller.
kaäisclier l.snciesl<slen6er .
Wsnelerer sm öoelensse.
vekeimlcsleneter .

VurI » « Ii . II .

Gegen WxIIlchk» :
Vsmenkuvk ,

6 m 90 ein breit , für Mk . 3 .50 ,
vuxlein ,

3,20 w 140 em breit , für Mk . 6 .90 ,
ferner Kleiderstoffe in den neuesten
Mustern , Damenloden , Cheviot ,
Decken und Teppiche .

Annahmestelle bei Frau
O -S -ttsrch , Durlach ._

ein braves , von
15 bis 16 Jahren ,

r eine gute Stelle
röhingrr Straße 2 s im Laden .

iltcken,
TVeinrosiirsir uuä. LorüMsL.

Habe mein Lager in allen Sorten frisch angelegt und empfehle
solches zu äußerst billigen Preisen . Bei größeren Posten Extra - Preise .

8 « Nri » ÄSl ,
Ecke der Adler - und Schlachthausstraßc 1 .

Jür die Kausfrauenk
Gebrannten echten v .

Bohnen - Kaffee
! ^ ^ empfiehlt die
! Holländische Kafserbrenneeri
! ö . Vi8hlle L 6oW . , MlllldeiM ,seit Jahren bekannt und beliebt unter der! Marke :

! Vorzügliche Mischungen von Ästige »und aromatischen Kaffees : >'
i t. VVsstlniiisvk pr . Kilo .4! 1.60
. k. lkenado „ „ „ 1.70
! t. Sourdon „ „ „ „ I .S0
> l. kiloees ^ ^ 2.—

Durch eigene , nur ' uns bekannte Brenn -
. Methode:

Kräftiger feiner Geschmack .
Große Ersparnis .Rur echt in Packeten ä 2 und

" Kilo mit Schutzmarke „ Elephant " versehen.
Niederlagen in Dur lach :

Ev . Seufert Rachf . und
Wilh . Wagner . «

t. Lnllßl 's
neu entdecktes

üdkrskkjslhks Pulver
tödtet

Wanzen , Mühe , Schwaben ,
Schaben , Russen , Fliegen ,
Ameisen , Affeln . Bogelmilben ,
überhaupt alle Insekten mit einer
nahezu übernatürlichen Schnelligkeit
und Sicherheit derart , dah von der
vorhandenen Insektenbrut gar kein «
Spur übrig bleibt .

Echt und billig zu haben in
Durlach bei

VL1L . I » olLlS ,

HWthekkil Kapitllie »
besorgt auf erstes und zweites Unter¬
pfandsrecht

^ ^ I» url « ,ig ^ nilness ,
Karlsruhe , Zähringerstraße 71 .

GrsMs DkrllWilg und EmMIung .
Einem geehrten hiesigen , sowie auswärtigen

Publikum diene zur Nachricht , daß ich unterm
Heutigen meine

Metzgerei L Wurstlerei
von Hauptstraße Nr . 12 in mein käuflich erworbenes
Haus Kcke der fronen - und Spitalstraße ( früher
Heidt ' sches ) verlegt habe .

Indem ich für das mir bisher in reichstem Maße entgegengebrachte
Wohlwollen sekundlichst danke , bitte icfl , solches auch auf mein neues
Unternehmen übertragen zu wollen und zeichne unter Zusicherung prompter
und reeller Bedienung Achtungsvollst

Lok .
Durlach den 6 . August 1897 .

I

Jede Ircru
gewinnt

Leit . Geld und Mühe , wenn sie
Kreös - Wickle verwendet , denn die¬
selbe gibt rasch einen schönen Glanzund verbraucht sich langsam , weil sic
mit Wasser stark verdünnt werden muß.

Dosen L 10 und 2b Wfg . » sowie
Holzschachtcln Lund lo Wsg. sind
zn haben :

Zwrkqck r üariö je .
k<>. Ssuisrt Nrckk. ,

Inh . : E . Räuchle.
7r . Ssuisrt .
5 . Ul . Stengel am Markt .
lV . Utagner.

Hröhingen : Coiisumverei» von
frr . risslsr .
l-uil« . Ncli . Scksiöt .

Königskack r l.. Nene .
Inkergromkack : l-eonk. Sekmitt.
Weingarten : Nug. Neiöt .

7K. Meösl.
Wikserdingen : pkil. Netrekse .

mit Aohrgeflechl und Rohrsessel
jeder Art flechtet gut und billigst

K . Hartwig , Mittelstr . 8.

Wohnung zu vermietljen .
Eine schöne Wohnung von 3 Zim¬

mern , Küche , nebst allem Zubehör
ist in einem ruhigen Hause auf Okt .
zu vermiethen . Näheres bei der Ex¬
pedition dieses Blattes .

'-n - -,,n A . 2 ><i>4. Luit̂ ,
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